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Stellenausschreibung: Leitung Bibliothek (m/w/d) im documenta archiv 

bei der documenta und Museum Fridericianum gGmbH, Kassel  

Die documenta und Museum Fridericianum gGmbH sucht als Mutterschutz- und 

Elternzeitvertretung zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n Leitung Bibliothek 

(m/w/d) für das documenta archiv.   

Das documenta archiv wurde 1961 von Arnold Bode, dem Initiator des Kasseler 

Ausstellungsunternehmens, mit der Aufgabe gegründet, den künstlerischen 

Leitungen eine memorierende Institution an die Seite zu stellen. Heute widmet sich 

das documenta archiv unter der Trägerschaft der documenta und Museum 

Fridericianum gGmbH der Sammlung, Dokumentation und wissenschaftlichen 

Erforschung von Texten, Bildern und Objekten zur modernen und zeitgenössischen 

Kunst. Einer der Schwerpunkte liegt auf der Geschichte der seit 1955 

stattfindenden documenta Ausstellungen, den wechselnden kuratorischen 

Praktiken, ihren gesellschaftlichen Verflechtungen und institutionellen 

Voraussetzungen. Neben den Archiv-, Dokumentations- und 

Forschungsabteilungen unterhält das documenta archiv eine umfangreiche 

Spezialbibliothek zur Kunst des 20. und 21. Jahrhunderts, mit einem breiten 

Funktionsspektrum innerhalb und außerhalb der documenta und Museum 

Fridericianum gGmbH. Das documenta archiv ist Mitglied im Arbeitskreis 

selbstständiger Kultur-Institute e.V. (AsKI) und initiiert – auch in Kooperation mit 

regionalen, nationalen und internationalen Wissenschafts- und Kultureinrichtungen 

– Forschungs- und Ausstellungsprojekte entlang eigener Bestände.

Aufgaben 

- Fachliche Leitung einer Spezialbibliothek zur Kunst des 20. und 21.

Jahrhunderts

- Lokale Administration des Bibliothekssystems Alma und des Discovery

Systems Primo bzw. Koordination mit dem Ex Libris-Support

- Bestandsentwicklung und -pflege sowie Katalogisierung von

gedruckten und elektronischen Medien nach RDA in der

bibliothekarischen Software WinIBW und dem Lokalsystem Alma

- Leitung der drittmittelfinanzierten Re-Katalogisierungsmaßnahme;

Mitwirkung bei Drittmittelprojekten

- Konzeptionelle und systemtechnische Weiterentwicklung der

Bibliothek, insbesondere im Hinblick auf digitale Services und

Nutzungsstrategien

- Beratung von Benutzer*innen

- Repräsentation der Bibliothek in Fachverbänden und Gremien;

Vernetzungsarbeit innerhalb der bibliothekarischer Communities und

Verbünde
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- Personalführung sowie Anleitung von Hilfskräften und

Praktikant*innen

Ihr Profil 

- Abgeschlossenes Studium in den Bibliotheks- und

Informationswissenschaften (Dipl., B.A., bzw. MA LIS) ODER

abgeschlossenes Studium der Kunst- und Medienwissenschaften bzw.

verwandter geisteswissenschaftlicher Disziplinen mit nachgewiesener

Arbeitserfahrung in wissenschaftlichen Bibliotheken

- Interesse an Leitungsaufgaben in einem kleinen Team; kooperativer

Führungsstil

- Kenntnisse in der Anwendung bibliotheksspezifischer Software bzw.

die Fähigkeit, sich einzuarbeiten

- Kenntnisse in RDA und der GND-Normdatei

- Erfahrungen in der Verbundkatalogisierung, vorzugsweise in K10plus

- Einblick in die internationale Bibliothekslandschaft, Offenheit für

Entwicklungen und Anforderungen sowie kooperative Formen

wissenschaftlicher Informationsversorgung

- Sicherer Umgang mit CMS- und datenbankbasierten

Internetanwendungen sowie PC-Standardsoftware

- Interesse an der Kunst des 20. und 21. Jahrhunderts

- Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift

- Analytisches Denken, strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise,

- Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit; Serviceorientierung

Wir bieten an 

- Eine vorerst bis März 2025 befristete Stelle mit hohem

Gestaltungspotential in einem engagierten Team im internationalen

Umfeld der documenta Ausstellungen für zeitgenössische Kunst

- Eine Vollzeitstelle mit 40 Arbeitsstunden/Woche

- Die Bezahlung erfolgt in Anlehnung an TVöD EG 11 (je nach

Qualifikation)

- Einen Arbeitsplatz im Zentrum von Kassel mit sehr guter Anbindung an

den öffentlichen Nah- und Regionalverkehr

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, unter Angabe Ihres möglichen 

Eintrittstermins richten Sie bitte ausschließlich in elektronischer Form per E-Mail 

(ein zusammenhängendes PDF, max. 5 MB) bis zum 15. Oktober 2023 an 
bewerbung@documenta.de. Bewerbungen von Berufseinsteiger*innen sind 

willkommen. 

Inhaltliche Rückfragen beantworten gern:   

Dr. Birgitta Coers, archivdirektion@documenta.de T +49 561 70727-3100; 

Sara Melchior, melchior@documenta.de T +49 561 70727-3108 

Fragen zum Bewerbungsverfahren: 

Brigitte Gabler, bewerbung@documenta.de 

T +49 561 70727-0 
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